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Zitat von CDL

Nicht zu vergessen die 40% GS-Studienanfänger die ihr Studium vorzeitig abbrechen
(wobei unklar bleibt, warum der Anteil gerade im GS-bereich so exorbitant hoch ist,
höher, als bei allen anderen Schulformen) und damit nie in den Schulen landen, obwohl
sie dort dringend gebraucht werden würden und ihre Studienplätze entsprechend
verplant waren.

Es ist bei vielen tatsächlich der Matheanteil, der sie aufgeben lässt. Ich war während meines
Studiums in NRW Tutor für Mathe und schliessend wissenschaftlicher Mitarbeiter. Die teilweise
überzogenen Erwartungen der Uni an Mathewissen, welches zu lernen ist, hat viele verzweifeln
lassen und sie haben die Klausuren reihenweise in mehreren Versuchen vergeigt. Meine
Kontakte zur Uni bestätigen diese Entwicklung auch heute nach 20 Jahren noch (natürlich nur
eine selektive Sicht bei wenigen Unis in NRW und Niedersachsen, die ich kenne). Das wird nicht
der einzige Grund sein, aber ein Teil der Wahrheit.
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